
 
  
 
 

 

Klinik Arlesheim – bei den nationalen Qualitätsmessungen 
zu den psychiatrischen Kliniken an erster Stelle! 
 
Arlesheim, 22. Januar 2016 Erstmals wurden die nationalen ANQ-Qualitätsdaten Psychiatrie veröf-
fentlicht. Die Symptombelastung von 19‘610 Behandlungen in 64 der 65 Schweizer Kliniken mit 

einer stationären Psychiatrie wurden ausgewertet. Die Klinik Arlesheim zeigte mit Abstand die 
besten Resultate. 
 
ANQ ist der Nationale Verein für Qualitätsentwicklung in Spitälern und Kliniken, der Qua-
litätsmessungen in der Akutsomatik, der Rehabilitation und der Psychiatrie koordiniert und 
realisiert. Die Resultate ermöglichen eine transparente und nationale Vergleichbarkeit. 
Aufgrund dieser Erkenntnisse können Spitäler und Kliniken gezielt Massnahmen zur Ver-
besserung ihrer Qualität entwickeln. 
 

In den Jahren 2012 bis 2014 wurden in den Schweizer Spitälern mit einem stationären 
psychiatrischen Angebot entsprechende vergleichende Qualitätsaussagen erhoben. 64 
Spitäler nahmen daran teil, darunter auch die Klinik Arlesheim. Die Messung zeigt die Ver-
änderungen der Beschwerden (Symptombelastung) zwischen Eintritt und Austritt. Dabei 
wird sowohl die Sicht der Patienten als auch der Behandelnden berücksichtigt, so dass ein 
umfassendes Bild über die Behandlungsqualität abgebildet werden kann. 
 

In den von ANQ vor wenigen Tagen veröffentlichten Ergebnissen hat die Klinik Arlesheim 
hervorragend abgeschnitten. Die Resultate zeigen, dass der Behandlungserfolg von den 
Patienten sogar noch höher beurteilt wird als die Einschätzung der behandelnden Ärzte. 
Die Symptombelastung bei den Patienten in der Klinik Arlesheim wird dank der ganzheitli-
chen Behandlung, d.h. dem integrativen Einsatz der klassischen Schulmedizin und der 
Anthroposophischen Medizin während des Klinikaufenthalts, stark reduziert.  
 

Das hervorragende Ergebnis bestätigt die gute Arbeit und das hohe Engagement der Mit-
arbeitenden in der Klinik Arlesheim und zeigt die Möglichkeiten der Anthroposophischen 
Medizin und ihrem menschennahen und beziehungsorientierten Ansatz. Das gute Resultat 
ist zudem Ansporn, damit auch weiterhin mit grösster Sorgfalt und fachlichem Knowhow 
die Patientinnen und Patienten behandelt werden.  
 
Kontaktperson für die Medien:  
Verena Jäschke, Leitung Kommunikation, Klinik Arlesheim AG, Pfeffingerweg 1, 4144 Arlesheim  
Tel. 061 705 72 14, E-Mail: verena.jaeschke@klinik-arlesheim.ch  
 

 
Die Klinik AG Arlesheim ist ein Akutspital auf der Spitalliste des Kantons Basellandschaft mit einem Grundversorgungs-
auftrag. Es ist die weltweit erste anthroposophische Klinik, sie wurde durch die holländische Ärztin Ita Wegman gegrün-
det. 
Die Klinik Arlesheim bietet in den Bereichen Innere Medizin, Onkologie und Psychiatrie/Psychosomatik stationäre  
Behandlungen an. Zudem verfügt die Klinik über ein vielfältiges ambulantes Angebot in verschiedenen Fachbereichen. 
Ein breites therapeutisches Angebot ergänzt die bekannten schulmedizinischen Methoden. Die Klinik Arlesheim betreibt 
eine ambulante Filiale mit einem hausärztlichen Grundversorgungsangebot, das Ita Wegman Ambulatorium Basel.  
Die Klinik Arlesheim verfügt über 82 stationäre Betten und beschäftigt rund 450 Mitarbeitende.  

weitere Informationen auf www.klinik-arlesheim.ch 


